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Aufgabenstellung 2

 Radtke et al. (2009) * übersetzten die „Intensive Care Delirium Screening Checklist“ (ICDSC) 
in die deutsche Sprache, prüften die ICDSC auf Verständlichkeit/Praktikabilität im 
pflegerischen und medizinischen Setting und überprüften die Checkliste abschließend auf 
ihre Validität. Betrachten Sie auch die ROC-Kurve.. Bitte rechnen Sie die angegebene 
Sensitivität, die Spezifität als auch die prädiktiven Werte nach. Gerne können Sie dazu die 
anhängende Diagnostikcheckliste als auch die Vierfeldertafel nutzen. Abschließend 
begründen Sie Ihre Entscheidung, ob sie diese Checkliste in die Praxis implementieren 
möchten oder eher nicht. Bitte verschriftlichen Sie Ihr Ergebnis. 

 *Radtke FM, Franck M et al. Die Intensive Care Delirium Screening Checklist (ICDSC). 
Anästhesiol Intensivmed Notfallmed Schmerzther 2009 ; 2 : 80–86
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Berechnung der Kennwerte zur Güte des 
Assessmentinstrumentes
Sensitivität (= mit Erkrankung = positiv)

a / (a + c) = ) (x 100) = ___% 

Antwortsatz: ___% …

Spezifität  (ohne Erkrankung = negativ)

d / (b + d) = (x 100) = ___% 

Antwortsatz: ___% …

Prävalenz (Zahl d. Erkrankten zu einem bestimmten Zeitpunkt)

(a +c) / (a + b +c + d) = (x 100) = ___%

Antwortsatz: ___% … 

Positiver Vorhersagewert (tatsächlich Erkrankte)

a / (a +b) = (x 100) = ___%

Antwortsatz: ___% … 

Negativer Vorhersagewert (tatsächlich Gesunde) 

d / (c + d) = (x 100) = ___%

Antwortsatz ___% … 
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